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Ein Mitarbeiter oder Kind wird positiv getestet – was muss ich tun?







Umgang mit unseren MitarbeitendenEine/ein Mitarbeiter*in hat keine Arbeitsmöglichkeit am Kind, befindet sich aber nicht in Quarantäne?

· Mitarbeiter*innen die wegen eines erhöhten Risikos auf Arbeitgeberanordnung oder ärztliche Anordnung hin nicht im Gruppendienst eingesetzt werden können, müssen im HomeOffice oder ohne Kontakt zu den Kindern ihre Arbeitszeit ableisten.
· Möglichkeiten wären z.B.: Angebote für Kinder vorbereiten, Fachliteratur lesen und für andere aufbereiten (im Rahmen einer internen Weiterbildungsmaßnahme), liegengebliebene Aufgaben in der Einrichtung übernehmen. 
· Wichtig: Aufgaben, Ziele und Umfang mit Mitarbeiter absprechen!
Was muss man beachten, wenn eine/ein Mitarbeiter*in sich in behördlich angeordneter Quarantäne befindet?

· Liegt während der Quarantäne keine Arbeitsunfähigkeit vor und die/der Mitarbeitende ist ohne Symptomatik in Quarantäne, dann ist mit dem VSA abzusprechen, inwieweit die/der Arbeitnehmer*in Aufgaben von zu Hause aus übernehmen kann.
Ist eine freiwillige Quarantäne möglich?
· Mitarbeitende müssen sich in häusliche Quarantäne begeben, wenn diese behördlich angeordnet wird. Es ist nicht möglich, sich aus eigenem Entschluss in Quarantäne zu begeben. 
Dies wäre einer Arbeitsverweigerung gleichzustellen. 
· Bei einem dringenden Verdachtsfall ist auf Anordnung der Kita-Leitung ein vorrübergehendes Fernbleiben von der Kita möglich. Dies ist ausdrücklich nur nach Rücksprache mit der KITA-Leitung und dem VSA möglich.




Kontaktaufnahme mit dem Gesundheitsamt


Klärung, wer alles in Quarantäne muss


Information an die Eltern


 so transparent und nachvollziehbar wie möglich, welche Gruppen und Kinder in Quarantäne müssen. Dabei dürfen keine Namen von positiv getesteten Kinder oder Mitarbeitenden an Eltern weitergegeben werden.


Information an VSA über aktuelle Ereignisse


 weiteres Vorgehen abstimmen.


In der Regel erhält jede Person, die in Quarantäne muss, eine Information übers Gesundheitsamt und in der Folge ein Schreiben des Ordnungsamtes. 


 Sofern sich die Kinder zum Zeitpunkt des Bekanntwerdens des positiven Testergebnisses in der Einrichtung  befinden, müssen alle Kinder, die mit der/dem Mitarbeitenden bzw. dem Kind Kontakt hatten, sofort abgeholt werden. 


 Führt die Quarantäne bei Eltern zu Verdienstausfall, kann u.U. eine Verdienstausfallentschädigung beantragt werden (s. Infektionsschutzgesetz: https://ifsg-online.de/index.html). 


 Klärung, ob Beiträge für die Zeit der Schließung erstattet werden.


 Klärung von Kurzarbeit.


 Antrag auf Entschädigung etc. 


 Klärung Zeiten im HomeOffice
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